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Nkt Ophirs guldne Schage/
Reirt/ fondern fchlecht Pappicy/
Nimms an/ und gonne nue
@yaf ich mie dicfes Shirct sum groften Ruhnt anfeses
©ein qroffes Hodpjert: Fefk Had ey ' '
§%2i¢ meinet Poefte bedicnet, _
Berxeihe ity PATRON/ dadich midy des erfirpnes
Die hohe Gunit verficgree mid)/ "
Femwerde Dicgefallens
o0ws manePicris roid lallens &
Sieiff/ nady Dienen. Ase / ing Himme(s: efd-geflogen/
tuff unfie Seelen: Any ing Paradieh der Seprtfye/
Die fuffe Snaden: Trifft/ |
tnd ?at mand Suder - Dlumgen augaefoaan/
Die fic inn dicfen Krant jufammen eingefeset/ _
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Der Fitrfien $eimligleie mup sroarverfliwiegen bleiben;
Das aber FoMme vort @Ot/ was iemein G5cift befingt s
erzenbe i in dey Avey ieh pilege o 31 fehreiben/
Das ift dic arofte fuft/ wam GLtees Lob erflingt.
$ier dicjes Edle Paar, viedurdh 0es HoHN Segen
Cm Ehlich - dicbes Duand jufammen hat gefchrdanekt/ .
Daf nun jwo Seclen fick in'eiricin Seiberegen) . |
__ ADadurehy dic NHergeanfind intaufend Luft verfencke,
i dicfen leg ichy ab dic tieffcn Sehuldigheiten/ $a7
Dayichbinverpflicht; 6 will dic Danctbarkeit
Sicr dicfe fehlechte Schriffesuiren Fiffen breicen/
— Walmeinverbundna Orenft mivfolches faf gebeut,
Was bring'ich aber vot bas folche fchlcchte Jeilen
3or dir/dut hober Sig/mir angenchme macht?
Sollich von Venus G [ubt/ von ihres Sobnes Pheilen
Und andrer Fantafic 3u dichtch fein bedaches |
Weg mit desm blinden Gote! wet il das RONfirlit chren?
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4 ird Das Edle Blut/ Bier Der YO J’pau%rvis/ wifjen
Ao lﬁﬂj OcH fich glcicher §all und Unglivcks Rif exvegt/
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Apocal,2),2

Als em beranbter Stamm / mit cinem BZweige fichn.
Dic Erdehatte nun das was Shn vor gelichet/

Al dicfes grofe &eid dic Weifiheit angefehn/
So jammiere by der Rif/ und wolte mittel inden/

Dafwicder ihren Schluffa nicmand cinfam fey.
Drumt dachte Sic den Stamm auffs neue juverbinden /

Der gar faft war entfeclt durch WMortens Lyranncy/
Sic lenckee feinen Sinn durch gottliches Regicreny

Und nabm Yhn bey dex Hand/ (febt/ das war ottes Werek!)
Wic Flitgtich wufte Sic doily Jhn Hicher ju fihren

Yn dicfes hobe Haufy auff digjen Schonen’Devg/
Worauff Sic Jbrbifher bat cmen Dau gtéﬂaﬂﬂtt/

Der Edle Jweige trdge durch Gottes cegens:and/
Von auffen ift cr fiees mit feines Hutumbfchanfet/

Scin Vater-Quge hat fich nic von Jhm gewande/
a wobntdas Edle Haupe mit fcinen Etlbers Haaren

SRit Socecsfurche gefrohne und tcutfcher Redbigleit /
Das Haupt/ fo weif und grau an Weipbheit und an Jahreny

Und Scine Sonne/ die Jhm flets fein Hers exfreut/
Dt Edle Weinftock/ derdas gange Daup umb|chlinget/

ot feiner Fruchebarfeit/ (Sote fpricheden Seegendrcim,)
& fibee feinen Zifch mit Fwcigen gang umbringet/

IWicdoch die Botecsfurche gefegnet pflege ju fepn!
Da ift der erfte Zweig su fann Jahren fommen/

D¢ Tugend Jicht bereitin threr vollen Dlukt,
Dic vori der Gottesfurcht den $3lang hat angenommen /

Wic folches icdermann gar augenfcheinlich fibe.

+Das ift dic Edle Braut, dic wir jugegen haben/
Der Jweigs den Gott der Herr dem Edlen Haugmwis wich/

umd fagee:  Dicfe foll hinfort dein Herge labens

§nderm er cine E3Tube in bepde Selen blich.
Dic Flamme mebree fich / ¢6 folgte das ‘Lerbinden/
Dic Herpen fiidieen cing  Sehedock die Weifheit any
Wicfan Sicdoch fo bald was Heplfames crfindend
Drumwas der Hochfic thut/ ift warlich woblgethan.
Nunifidas Dand gefnipfft, der Hochfte hats regieree/
Diehohen Sheern fichnund fehen Jhre fufi/
Wic Yhve erfie Frucht fo wob! wird angefilhret/
Havon vor wenig Jeit noch Eeinem was bewufl,
@ ict u bem Edlen Paar su dicfem hohen Fefie!
Der Hochite feymitcte Sic mit taufend Seegen aug!
Cr fitlle Shren Wuntfch ~ was Sicvors allerbefic
Sichy icmabls nur erficft/und mable dicfes Haug
it feinem Himmels,Thaus; Er [chicke von den Finnen
Der hohen Ewigheitden Segenssvollen Ghup
Daf Yhre Nahrungs: Dach mit Uberflug Fan rinneny
Und feclige Sie ficts mit feinem GSnadensKups
Munbldhe, hoher Stamm/und jeige deine Rebens
$af finffeig vor der LWeledic cdlen Frirchee febn/
Auff daf dumitder Jeit Fanfi Kindes, Kind exleben!
0 Dochfter lag ihn fort nicmable in trauren fichn !
$iermit fo bitek ich mich fitr Dir/ du ‘Bolck des danbdes/
Unbd gebe div Den Soll der Unterthanigieits
Yhr Beydens danckt Fhr SOt/ dem Stiffter Sures Seandesy
| Bif Such dic neue Stadt von alles Angf befrept,
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	Him[m]lischer Blumen-Krantz/ welchen bey Christ-Adlicher Vermählung/ als Der ... Herr Ernst Dietrich von Haugwitz/ auff Bären-Clause/ der ... Jf. Eva Elisabeth von Schönberg/ des ... Herrn Hans Christoph von Schönberg/ auf Wilßdorff und Cunnersdorff ... Tochter ... den 14. April Anno 1668 Ehelich anvertrauet wurde ... überreichete Johannes Quiersfeld/ S. S. Theol. Studios.
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